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E
s muss so schön
sein, diesesWeih-
nachten in Stock-
holm:Wärmender
Glögg–alsoGlüh-

wein – mit Mandeln und
Rosinen, die reichlich ge-
würzten, oft handgemach-
ten Pfefferkuchen, überall
Tannen, Mistelzweige und
Strohfiguren.Undnatürlich:
tiefenentspannteSchweden,
die auch der vorweihnacht-
liche Rummel nicht aus der
Ruhebringenkann.Doch ist
das wirklich so?
Die Adventszeit in den

nordischen Ländern ist vor
allem eines: dunkel. Die
Sonne geht irgendwann
nach acht Uhrmorgens auf,
nur um schon gegen 15 Uhr
wieder zu verschwinden.
Dabei ist es ein guter Tag,
wenn man sie auch sieht,
die Sonne. Sonst wird es
hinter den Wolken einfach
ein bisschen heller und
kurz nach demMittagessen
wiederdunkel.WennSchnee
liegt, ist das allesnicht ganz
so schlimm.Dann ist eswe-
nigstens am Boden und auf
den Bäumen hell. Öfter aber
ist es gerade im Dezember
nasskalt, Regen und Schnee
wechseln sich ab.
Trotzdem ist in Stock-

holm in der Vorweih-
nachtszeit die Laune nicht
im Keller und einiges los:
Lichterglanz, Weihnachts-
märkte. Und dann das Lu-
cia-Fest am 13. Dezember,
dasFest derWintersonnen-
wende. Bis die Tage wieder
merklich länger werden,
wird illuminiert, was das
Zeug hält: Hauptbahnhof,
Gassen und das Königs-
schloss – überall leuchten
kleine Lichter. Im Berzelii-
ParkgegenüberdesKungli-
ga Dramatiska Teatern, des
Nationaltheaters am zen-
tralen Platz Nybroplan, ist
sogar eineHerde lebensgro-
ßer stählernerElchehell be-
leuchtet. Tannenbäume al-
lerorten verstehen sich von
selbst. Schräg hinter dem
Theater befindet sich das
Königliche Gestüt, das am

ersten Adventswochenende
seine Pforten öffnet. Hier
findet einerderbeliebtesten
Weihnachtsmärkte statt,
der allerdings 100Schwedi-
sche Kronen Eintritt kostet,
knapp zehn Euro. Dafür be-
kommendieBesuchernicht
nur traditionelle schwe-
dische Lebensmittel, ohne
dieWeihnachten imNorden
einfach nicht Weihnachten
ist. Geräucherte Wurst ge-
hört dazu wie verschiedene
Sorten Fisch, Knäckebrot,
Pfefferkuchen und andere
Leckereien. Auch Hand-
werker zeigen ihre Waren
hier: von gestrickten Puls-
wärmern über Mützen und
gefilzte Jacken gibt es alles,
was imkalten schwedischen
Winter warmhält. Dazu
Baumschmuck und natür-
lichWichtel: ausFilz,Wolle,
Glas und Keramik.
So weit, so typisch weih-

nachtlich. Besonderheit
aber ist die Möglichkeit,
einen Blick auf die könig-

lichen Pferde zu werfen.
Über die edlen Tiere kann
man sich mit den Ange-
stellten unterhalten. Auch
die Garagen des königli-
chen Gestüts sind geöffnet.
So stehen nicht nur Oldti-
mer der Königsfamilie zur
Schau, sondern ebenso die
royalen Kutschen. Auch in
derGamlaStan, derAltstadt
Stockholms mit ihren vie-
len verwinkelten und kopf-
steingepflasterten Gassen,
herrscht vor Weihnachten
eine heimelige Atmosphä-
re. Die Auslagen der kleinen
Läden sind geschmückt, die
Cafés bieten neben süßem
KakaoundKaffeekreationen
auch Glögg in vielen Varia-
tionen an.
Auf dem zentralen Platz

vor der Börse und dem No-
belpreismuseum bilden
rote Holzstände den Stor-
torgets Julmarknad. Auch
hier warten Wichtel, Wurst
und warmer Glühwein –
und ein Superlativ: Schon
seit 1837 bauen die Händ-
ler jeden November ihre
Buden auf. Damit ist der
Stortorgets Julmarknad der
ältesteWeihnachtsmarkt in
Schweden. Seinen histori-
schenUrsprunghat er inden
mittelalterlichen Märkten
Stockholms. Kulinarische
Auswahl,warmerGlöggund
die omnipräsenten Wichtel
empfangen Besucher auch
auf dem Weihnachtsmarkt
in Skansen. Aber dort gibt
es noch viel mehr zu sehen,
und zwar nicht nur in der

Adventszeit: Rentiere, Elche
undWölfe zum Beispiel.
Skansen ist das größte

unddasältesteFreilichtmu-
seum der Welt, 1903 wurde
es auf der Insel Djurgården
eröffnet–eineder 14 Inseln,
auf denen sich die schwedi-
sche Hauptstadt ausbreitet.
Es vermittelt ganzjährig
einen Eindruck davon, wie
das traditionelle Leben in
Schweden vor mehr als 100
Jahren gewesen sein muss.
Ein beliebter, an den vier
Adventswochenenden auf
dem Weihnachtsmarkt in
Skansen gepflegter Brauch
heißt „Julklapp 110 kr“: Be-
sorgtwerdenkönnenbereits
verpackte Geschenke zum
Einheitspreis von 100 Kro-
nen, für Kinder oder für Er-
wachsene. Aber: „Niemand
weiß, was in den Päckchen
ist“, sagt Verkäufer Ludvig
Bodén Granberg.
Skansens Gründer, der

schwedische Unternehmer
ArturHazelius, verfolgtemit
dem Brauch übrigens eine
demokratische Idee: Jedem

sollte es ermöglicht wer-
den, für einen moderaten
Preis ein fertig verpacktes
Geschenk zu kaufen. Teurer
bezahlen als die Geschenke
des Julklappmussman indes
die Köstlichkeiten, die Ka-
tarina Curman in einfachen
Blechdosen anbietet: „Pep-
perkakor“ steht auf dem
blauen Schild. Es handelt
sich um die typischen dün-
nen,mürbenPfefferkuchen.
Im Sommer stehen Curman
und ihre Schwester zwei
Monate lang in der Küche
und backen die Plätzchen.
„Richtige Pfefferkuchen
kannmannurbacken,wenn
es warm ist, sonst brechen
sie“, sagt sie.
Plätzchen, Wichtel,

Christbaumschmuck, Mis-
telzweige, Glühwein, gel-
bes Safrangebäck und vor
allem keine Sorge, dauernd
angerempelt zuwerden:Die
Vorweihnachtszeit inStock-
holm ist gespicktmit Über-
raschungen–undentgegen
des oft zum Jahresende ge-
fühltenStresses: entspannt.

Gebäck und Glühwein, königliche Kutschen und Pfefferkuchen vom letzten Sommer:
Zur Zeit vor dem Fest tickt Stockholm typisch weihnachtlich, abermitunter auch recht eigen. Und entspannt geht es zu.

Glögg und geheime Geschenke

VON VERENA WOLFF

Auf demWeihnachtsmarkt auf dem Skansen-Museumsgelände gibt es alles, was das Herz begehrt. FOTO: SKANSEN/DPA

Heißer Punsch am Glöggstand FOTO: SARA KOLLBERG/SKANSEN/DPA-TMN

BEI UNS findest DU,
WAS DU SUCHST.

Gewinne jetzt
deinen Hamburg-
Moment!
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E
inWinter aufMal-
lorca“, der erste
und nach wie vor
bekannteste Rei-
sebericht über die

Insel, war so poetisch wie
ehrlich: Eben noch lobt die
AutorinGeorgeSanddieOli-
venbäumeals„die sicherlich
schönsten auf der Welt“,
drei Zeilen weiter nennt sie
das daraus gewonnene Öl
„ranzig und ekelerregend“.
Anfang Dezember 1838, als
noch „die Zitronenbäume
und die Myrthen blühten“,
genießt sie das „Wohlge-
fühl köstlicher Wärme bis
fünf Uhr morgens“. Und
dann setzt ganz plötzlich
eine Kälteperiode ein, und
„die Nordwinde blasen oft
mit Wut ... von der wir uns
inFrankreichkeinenBegriff
machen“.
Auch deutschen Urlau-

bern dieser Tage, die nicht
schon zu jeder Jahreszeit
aufder Inselwaren,wirdder
Traum vom ewig sonnigen
Süden zwischen Novem-
ber und Februar gern mal
durchgepustet. Hätten sie
doch Georges Sands Buch
aufmerksam gelesen. Da-
rin schildert die seinerzeit
von manchen Insulanern
als hochnäsig empfundene
Pariserin ihren „Winter auf
Mallorca“:prall und lebens-
froh, düster und traurig,
insgesamteinwundervolles
Porträt der Insel und ihrer
Bewohner zu jener Zeit.
GeorgeSandschriebauch

übergeheimnisvolleGassen

von Palma, heute nur noch
mit Mühe zu entdecken,
über die Serra de Tramun-
tana, jenes wilde, wunder-
bare Bergland im Westen,
das nach wie vor magisch
genannt werden darf, und
sie behauptet etwas, das
sich heute bizarr anhört,
woallein indiesemJahrüber
vier Millionen Deutsche
Urlauber auf Malle erwar-
tet werden – und das doch
demnächst an manchen
Wintertagen Tagen wieder
Gültigkeit bekommenkann:
„Auf Mallorca ist die Stille
tiefer als anderswo“.

So hat es jedenfalls
George Sand in der dunk-
len Jahreszeit vor gut 185
Jahren empfunden. Und so
lässt es sich noch immer
erleben, ob auf den Spuren
der eigenwilligenFranzösin,
die – immerhin im frühen
19. Jahrhundert – Hosen
trug und Zigarren rauchte,
oder eben heute, als Besu-
cher unserer Zeit, die die
Wintermonate für eigene
Entdeckungen nutzen. Zum
Beispiel im Bergdorf Vall-
demossa, wo George Sand
und ihr schwindsüchtiger
Freund, derKomponist Fre-

deric Chopin, Unterschlupf
im Kartäuserkloster „Jesus
von Nazareth“ gefunden
haben, einem wuchtigen

Komplex aus dem Jahre
1399. Sinn und Zweck war
die Hoffnung auf eine Bes-
serung seiner schwer an-
geschlagenen Gesundheit
im milderen Mittelmeer-
klima. Die Hoffnung trog,
doch immerhin beendete er
aufder Insel seinenberühmt
gewordenen Klavierzyklus.
In ein paarWochen, spä-

testens zur Hochsaison der
Mandelblüte,werdenwieder
jeden Tag Dutzende Busse
vor diesem Kloster stehen.
Die Mönchszellen, unklar,
obesdieNr. 3 oderdie4war,
indenenMadameSand, ihre

Kinder und „der Kranke“,
wie sie den genialen Chopin
nur nennt, ihren „Winter
auf Mallorca“ verbrachten,
sind zum Wallfahrtsort für
Literatur-undMusikfreun-
de und darüber hinaus zu
einem Muss-Ausflug für
alle geworden. Man lässt
sich nur zu gern erzählen,
wie George Sand damals die
kalten Räume mit Öfen und
Fellen wohnlich und warm
gestaltete, während der
Gefährte an seinen 24 Prä-
ludien arbeitete, von denen
die Nr. 15 über die Regen-
tropfenwohl der Stimmung
vieler Tage in jenemWinter
am nächsten kam.
DerHeiligabendaufMal-

lorca, von demGeorge Sand
übrigens nichts berichtet,
zählt für die Mallorquiner
außerhalb der gut gefüll-
ten Hotels und Fincas, zur
stillen Zeit, er gehört den
Familien.Man lässt sichge-
fülltes Spanferkel oder einen
Truthahn schmecken, der

mit Kastanien, Äpfeln oder
Pflaumen gefüllt ist. Um
Mitternacht trifft man sich
mitFreundenundVerwand-
ten zur Mette, entweder in
der Kathedrale von Palma
oder in einer der alten Kir-
chen auf dem Lande.
An den Tagen zuvor ha-

ben sie sich die schönsten
Krippen angeschaut, etwa
im Rathaus von Palma oder
im Kulturzentrum La Mi-
sericordia. Seit Jahren be-
mühen sich hier und in
Cala Ratjada oder Sóller die
Mitglieder der Betlemistes,
eines Vereins der Krippen-
bauer, die schöne Tradition
mit immer neuenVarianten
fortzusetzen. Neben Jesus,
Maria und Josef darf dabei
die Figur des Caganer nicht
fehlen. Der „Kleine Schei-
ßer“, wie die Übersetzung
lautet, ist einmerkwürdiges
Kerlchen, das nur im kata-
lanischen Kulturkreis die
Hose runterlässt.
Erst am 6. Januar finden

dieFeiernzurGeburt des Je-
suskindes ihrenHöhepunkt.
Erst dann, in der Nacht
zum Dreikönigstag werden
Kinderstiefel und Gaben-
tische gefüllt. Und noch
einmal versammelt sich
die Familie zu einem Fest-
essen, diesmal geht es laut
und fröhlich zu, es wird ge-
sungen und getrunken. Und
wer einen kleinen König im
RoscondeReyesfindet, dem
Kranzkuchen, der extra zu
diesem Tag gebacken wird,
hat einenWunsch frei.

Winter aufMallorca: Erinnerungen an Chopin und seine weltberühmt gewordenen Regentropfen,
an eine Liebe im Kloster und Freude an schönen Krippen.

Stille Nacht und lautes Fest

VON BERND SCHILLER

Eine milde Sonne scheint an einem Wintertag in eine Gasse am Kloster von Valldemossa. FOTOS: BERND SCHILLER

Wandkachel und einemDetail aus

der Zeit von George Sand

Mallorca glitzert Palma

erstrahlt seit 19. November

weihnachtlich und fröhlich.

Zum Parque de Navidad,

einemWeihnachts- und

Winterpark im noblen

Jachthafen Porto Adriano

an der Südwestküste, ge-

hört vom 22. Dezember bis

8. Januar eine Eislaufbahn

(gratis).

MALLORCA

Naturel Hotels & Resorts
ANZEIGE

Dorf SCHÖNLEITN –

das Hoteldorf amFaaker See

Die Naturel Hotels & Resorts im

Herzen von Kärnten garantieren

einWintererlebnis der beson-

deren Art. Das idyllische Dorf

SCHÖNLEITNmit seinen traditio-

nellen Kärntner Bauernhäusern

kuschelt sich in ein verschneites

Waldstück oberhalb des Faaker

Sees und ist so der perfekte

Ausgangspunkt für einen sanften

Winterurlaub. Die urigen Appar-

tements und Suitenmit ein bis

zwei Schlafzimmern, eigenem

Kachelofen und Küchenzeile ver-

binden traditionelles Ambiente

mit moderner Ausstattung und

begeistern mit ihrer besonderen

Atmosphäre. Schneehungrige

finden bei geführten Schnee-

schuhwanderungen, Skitouren

und auf den umliegenden Pisten

– 30 Skigebiete in Kärnten und

Osttirol – pures Vergnügen. Ent-

spannung und Ausgleich findet

man im großzügigen Naturel

SPAmit Innen- und beheiztem

Außenpool, Saunen undMas-

sageangebot. Ein spannendes

Kinderprogramm in „BIBI’s Kin-

derwelt“ und typische Kärntner

Kulinarik runden das einzigartige

Urlaubsangebot ab.

Die Chalets amBerg und See –

exklusiv und einzigartig

Erfüllen Sie sich Ihren Traum vom

eigenen Haus am See oder am

Berg und erleben Sie unvergess-

liche Momente in den liebevoll

eingerichteten Chalets. Genie-

ßen Sie das luxuriöse Ambiente

und gönnen Sie sich eine Auszeit

vom Alltag.

Direkt am Faaker See: Im Chalet

am See können Sie entspannen

und die Ruhe und Schönheit der

Natur auf sich wirken lassen – am

besten direkt in der See-Sau-

na mit Blick auf türkisblaues

Wasser und auf die schneebe-

deckteWinter- und Bergland-

schaft Kärntens. Das Chalet am

Berg befindet sich im Herzen

des Naturparks Dobratsch und

kombiniert Tradition undMo-

derne perfekt. Genießen Sie die

Ruhe der Natur und den Ausblick

auf die umliegende Bergland-

schaft am besten in der eigenen

Panoramasauna. Die Naturel

Chalets bieten alles, was das

Herz begehrt. Voll ausgestattete

Küchen, komfortable Schlaf-

zimmer und stilvoll eingerich-

teteWohnräume lassen keine

Wünsche offen. Zudem stehen

Ihnen zahlreiche Freizeitmöglich-

keiten in der Umgebung zur Ver-

fügung. ObWandern, Radfahren,

Wassersport (im Sommer)

oder Ski-Touren, Winter- oder

Schneeschuhwanderungen – hier

kommen Aktivurlauber voll auf

ihre Kosten.

Naturel Hotels & Resorts

Faaker See –Dobratsch –

Kärnten –Österreich

Telefon: +43 (0) 50 2384

info@naturelhotels.com

www.naturelhotels.com

Winterzauber in Kärnten – genaumeins

Daswinterliche Dorf SCHÖNLEITN
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M
it dem Zug
in die Ski-
ferien: Viele
Alpen-Ski-
gebiete sind

über die Schiene erreich-
bar – teils direkt, mitunter
muss man noch ein Stück
mit dem Bus vom Bahnhof
zu seinem Wintersportort
fahren. Bahnunternehmen
stellen sich zunehmend auf
Skitouristen ein und immer
mehr Gebiete werben für
Anreisen mit öffentlichen
Verkehrsmitteln und stel-
len beispielsweise vor Ort
kostenfreie Shuttle-Bus-
se parat. Aber wohin in den
Bergen kommt man denn
gut mit dem Zug?
Einen Überblick gibt es

beispielsweisebei derDeut-
schenBahn (DB). Siehat auf
ihrer Website unter „Win-
terrail“ Wintersportziele in
Deutschland, der Schweiz,
Österreich und Italien auf-
listet, die laut Bahn-An-
gaben über eine gute Zug-
anbindung verfügten. Die
Österreichischen Bundes-
bahnen (ÖBB) bieten über
ihr Tochterunternehmen
ÖBB Rail Tours Nachtzug-
fahrten im Paket mit Ski-
pässen und Transfer vom
Bahnhof zur Unterkunft an.
Das Angebot namens „Im
Nightjet zum Schnee“ gibt
es für zwölf Regionen in Ti-
rol und Vorarlberg. Fahrten
nach St. Johann in Tirol von
Düsseldorf oder Hamburg
gibt es laut Website zum
Beispiel ab 270 Euro.
Vorn dabei bei den Mög-

lichkeitenzurZuganreise ist
die Schweiz. In Engelberg
etwa, 40 Minuten Bahn-
fahrt von Luzern entfernt,
sind es vom Bahnhof zur
Titlis-Talstation nur we-
nige Minuten Fußweg. Mit
dem Angebot „ride&slide“
versucht Schweiz Touris-
mus, mehr Touristen von
der Anfahrt mit der Bahn
zu überzeugen und lockt
mit in der Regel 30 Prozent
Nachlass aufdasSkiticket in
zwölfGebietenundweiteren
Vergünstigungen–etwaLes
Portes du Soleil oder 4 Val-
leés. Haken: Man muss das
internationale Zugticket
über den Schweizer Anbie-
ter railtour kaufen.
Das schwedische Unter-

nehmen Snälltåget setzt in
diesem Winter ab 22. De-
zember einen Nachtzug
von Malmö – unter ande-
rem über Hamburg, Mün-
chen und Salzburg – nach
Innsbruck ein. Er macht
Halt an diversen Bahnhö-
fen im Salzburger Land und
in Tirol. In den Kategorien
„Seat“und„Berth“müssen
Skibags extra eingecheckt

werden.Kosten: umgerech-
net rund 50 Euro.
Reiseveranstalter Tui

lässt erstmals am 22. De-
zember und dann an meh-
reren Terminen über den
Winter wieder den „Ski Ex-
press“ fahren– losgeht‘s in
Amsterdam. Der Nachtzug
fährt dannviaUtrecht,Köln,
Bonn, Koblenz und Frank-
furt nach Österreich, wo er
unter anderemin Innsbruck,
imÖtztal, inZell amSeeund
in St. Anton Halt hält. Ti-
ckets für den Zug kannman
einzeln kaufen, oder man
bucht die An- und Abreise
in Paketen mit einer Woche
Hotelaufenthalt und Ski-
pässen.
Geradeausdemsüddeut-

schenRaumist esnichtweit
mit dem Zug in die Alpen-
skigebiete. Insbesondereaus
München ist es etwa nach
Lenggries (Brauneck), Bay-
rischzell (Sudelfeld) oder in
das Zugspitz-Skigebiet von
Garmisch-Partenkirchen
nicht weit. DB Regio bietet
etwa ein Kombiticket für
Zug und Skigebiet mit dem

Namen Garmischer Ski-
Ticket an. Die Bayerische
Regiobahn (BRB) verkauft
in der Wintersaison Kom-
bi-Tickets nach Lenggries,
Bayrischzell undTegernsee.
„Ich kaufe also inMünchen
das Ticket für Zug und Ski-
gebiet, fahre dann mit der
Bahn zum Berg. Vor Ort
muss ich mich nicht mehr
an die Schlange an der Tal-
station stellen, um einen
Skipass zu kaufen – das hat
schon was“, sagt Andreas
König vom Deutschen Ski-
verband (DSV).
Eine Alternative auf der

Straße kann der Skibus
Münchensein, derTagespa-
kete ausAnfahrtundSkipass
in verschiedene Alpenre-
sorts anbietet. SolcheAnge-
bote gebe es unter anderem
auch aus dem Stuttgarter
und Nürnberger Raum, so
König. Wer einmal ausche-
cken möchte, wohin man
von München und anderen
süddeutschen Städten mit
Bus und Bahn so kommt,
dem sei die Karte von Ski-
tourengeher Michael Vitz-

thum ans Herz gelegt, die
der Deutsche Alpenverein
auf seiner Website zur Ver-
fügung stellt.
Tipps für das Verstauen

der Ski im Zug Gerade bei
längeren Bahnreisen im
Fernzug stellt sich die Fra-
ge:Wohinmitdensperrigen
Ski- und Snowboardta-
schen? In Liegeabteilen der
Nachtzüge passt die Tasche
mit etwas Glück unter die
unterste Liege – oder man
hievt sienachganzobenauf
die Gepäckablage.
In den Über-Sitz-Abla-

gen von Großraumwagen
in Fernzügen nehmen die
Bretter sehr viel Platz ein.
Eine Sprecherin der Deut-
schenBahnnennt abernoch
zweiAlternativen. Entweder
zwischendenSitzen: Stehen
Sitzlehnen in entgegen-
gesetzter Blickrichtung
aneinander, befindet sich
zwischen den Reihen ein
Zwischenraum, in den sich
die Bretter schieben las-
sen. Oder zwischen Tür und
Sitzplatz: Auch zwischen
der Großraumbereichstür

und der hintersten Sitz-
reihe ist Raum. Wichtig ist
nachBahn-Angaben,darauf
zuachten, dassdieTürohne
Probleme schließen kann.
Für eine entspannte Rei-

se empfehlemanKundinnen
und Kunden mit Winter-
sportausrüstungaußerdem,
gezielt diese Sitze mithilfe
der grafischen Sitzplatz-
reservierung auf der Bahn-
Website oder inderNaviga-
tor-Appzu reservieren, sagt
die Bahn-Sprecherin. dpa

Statt sich im vollgepackten Auto imKolonnenverkehr Richtung Alpen zu quälen, kannman
sich auch fahren lassen: Auf der Schiene gibt esmehr Optionen, alsman denkt.

Mit dem Zug in den Skiurlaub

Unterwegs mit dem „Ski Express“: Der Nachtzug startet in Amsterdam und fährt über Deutschland nach Österreich. FOTO: TUI/DPA-TMN

Der Reiseveranstalter Tui lässt ab 22. Dezember anmehreren Terminen über denWinter verteilt wieder den „Ski

Express“ fahren. FOTO: TUI/DPA-TMN

2 Übern. inkl. HP

ab 200,– € p.P. im DZ

inkl. Sauna- u. Schwimmbadnutzung

Inh. M. Heckmann-Brünen
Suddendorf bei BAD BENTHEIM

www.hotel-staehle.de
info@hotel-staehle.de

›0 59 23 - 9670

Wohlfühlarrangement

Adventsfahrten

Magische Momente auf
MS RheinGalaxie &MSRheinPoesie

KD Deutsche Rheinschiffahrt GmbH
Tel. 0211.3239263 oder 0221.2088-318
info@k-d.com | www.k-d.com

All-inclusive Abendfahrten | ab 84 Euro
Di. – Sa. 24.11. – 21.12.2023

Nachmittagsfahrten | Erw. 23 Euro/Kind 8 Euro
Di. – So. 24.11. – 21.12.2023

Adventsbrunch | Erw. 48 Euro/Kind 22 Euro
Sonntag 26.11. | 03.12. | 10.12. | 17.12.2023

TIPP!
Mit Freunde

n und

Kollegen fei
ern:

www.k-d.co
m

Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC und Getränkeselfservice • 6, 10 oder 16 Über-
nachtungen in Zimmern mit Dusche bzw. Bad und WC inkl. Halb- oder Vollpension •
Verschiedene Spezialitäten-/Themenbuffets • Besondere Programme zu Weihnachten
oder Silvester • Kofferservice im Hotel nach Bedarf, WLAN u.v.m.
Einzelzimmerzuschläge erfragen Sie bitte bei der Buchung.

in Kühlungsborn

in Gifhorn/Lüneburger Heide

in Gotha/Thüringen

in Misdroy/Polen in Kolberger Deep/Polen

in Kühlungsborn

Speziell für Alleinreisende!

in Brandenburg bei Berlin

in Kühlungsborn

im Selketal/Harz

im Allgäu/Bayern

Weihnachten
17.12.–27.12. * € 988,–
Silvester
27.12.–02.01. * € 858,–

Weihnachten
17.12.–27.12. € 898,–
Silvester
27.12.–02.01. € 848,–

Weihnachten
17.12.–27.12. ** € 868,–
Silvester
27.12.–02.01. ** € 798,–

Weihnachten
17.12.–27.12. * € 958,–

Weihnachten
17.12.–27.12. € 898,–
Silvester
27.12.–02.01. € 848,–

Weihnachten
17.12.–27.12. € 878,–

Weihnachten und silvester
17.12.–02.01. * € 1.298,–

Weihnachten
17.12.–27.12. € 1.798,–

Weihnachten
17.12.–27.12. */** € 938,–
Silvester
27.12.–02.01. */** € 868,–

Weihnachten
16.12.–26.12. */**€ 1.028,–

Weihnachten und silvester
17.12.–02.01. * € 1.548,–

Weihnachten und silvester
7-/11-/17-Tage-Seniorenreisen

resort kühlungsborn

hotel isetal

hotel Gothaer Hof

Hotel residenz bielik Hotel akces Medical Spa

Hotel Arendsee

Hotel Gifhorn

Hotel Am mellensee

Hotel Alexisbad

Hotel bad wörishofen

Strandhotel kühlungsborn

* Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– pro Person ** Keine Parkgebühren

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-123 1919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)

Im Herz des finnischen Winters
8-tägiges Naturerlebnis in der weißen Wildnis
Erleben Sie eine außergewöhnliche Winterreise abseits ausgetrete-
ner Pfade. Hier, im Herzen des finnischen Winters, wohnen Sie im
ungewöhnlichen Hotel Kalevala. Es liegt ca. 2km vom kleinen Ort
Kuhmo entfernt, direkt am Ufer des Sees Lammasjärvi. Bei dieser
Reise stehen Naturerlebnis und Wohlbefinden im Vordergrund.
Erkunden Sie tagsüber die weiße Wildnis, die direkt an das Hotel
angrenzt und lassen Sie abends im hoteleigenen Wellnessbereich
die Seele baumeln. Eine einzig-
artige Mischung aus unberührter
Naturund eine erlesene Auswahl
an weiteren Winteraktivitäten
erwarten Sie bei dieser ganz
besonderen Reise.

Im Land der Eis-Riesen
8-tägiger Blockhütten-Urlaub mit Schneegarantie
Die Finnen sind zum 6. Mal in Folgen zu den glücklichstenMenschen
derWelt gewählt worden –warum? Ein Grund ist sicherlich dasMök-
ki – die finnische Blockhütte. Genießen Sie alle Annehmlichkeiten ei-
nes Hüttenurlaubs – von der eigenen Sauna bis hin zum prasselnden
Feuer im Kamin. Bei Ausflügen tauchen Sie tief in die herrliche Win-
terlandschaft ein, die sich unmittelbar vor Ihrem Blockhaus erstreckt:
Zugefrorene Seen, eine
herrlich klare Luft und die
„Tykkylumi“ – die Eis-Riesen
Eine fantastische Natur, in
der Sie eine traumhafteWin-
terwoche erleben können –
im Land der Eis-Riesen.

Ihre Reise beinhaltet:
• Transfer Flughafen Kajaani - Unterkunft - Flughafen
• 7x Übernachtung im Hotel Kalevala
• 7x finnisches Frühstücksbuffet
• Nutzung der Abendsauna
• Nutzung von Innen- und Außen-Whirlpool
• Schneeschuh Wanderung „Durch die verschneite Taiga“

inkl heißem Beerensaft
• Rail & Fly Ticket 2. Klasse (zur innerdeutschen Bahnreise

zum Abflughafen und zurück)
• Ausführliche Reiseunterlagen
• Notruf-Service
Weitere Infos:
Flüge mit Finnair ab Düsseldorf zu
tagesaktuellen Preisen.
scannen Sie einfach den QR Code
Preis:
pro Person ab 698,00 € im Doppelzimmer
Reisetermine im Zeitraum von Januar bis März 2024

Ihre Reise beinhaltet:
• Transfer Flughafen – Unterkunft – Flughafen
• 7x Übernachtung in einer Blockhütte mit Selbstversorgung
• Hütte mit 1 oder 2 Schlafzimmer (gemäß Buchung), Dusche/

WC, kleiner Küche, Aufenthaltsraum, Loft, Sauna
• Endreinigung, Bettwäsche und Handtücher
• Rail & Fly Ticket 2. Klasse (zur innerdeutschen Bahnreise

zum Abflughafen und zurück)
• Ausführliche Reiseunterlagen
• Notruf-Service

Weitere Infos:
Flüge mit Finnair ab Düsseldorf zu
tagesaktuellen Preisen.
scannen Sie einfach den QR
Preis:
pro Person ab 598,00 pP im Blockhaus
Reisetermine im Zeitraum von Januar bis März 2024

Die Reisen sind nur ein kleiner Auszug aus dem umfangreichen Portfolio bei andersweg.
reisen - dem Spezialanbieter für organisierte Reisen in die nordischen Länder.
0221/16801420 | kundenservice@andersweg.reisen | www.andersweg.reisen

Industriestraße 131 b • 50996 Köln
service@felixreisen.de • www.felixreisen.de

BERNINA- UND GLACIER-EXPRESS – WINTERZAUBER –
DIE KÖNIGSTOUR!
Auf den Spuren technischer Meisterleistungen und mit Aus-
blicken auf eine grandiose Bergwelt – die Fahrten mit dem
Bernina- und Glacier-Express sind ein ganz besonderes Erlebnis!
Erfüllen Sie sich einen Lebenstraum und genießen Sie die atem-
beraubenden Bahnfahrten nach Tirano und nach Andermatt.
Mit Ausflug nach Zermatt.

Telefon:
0221 –

34 02 88 0

7 Tage, 09.02.24 – 15.02.24
€ 1.389 p.P. im DZ/HP, € 1.574 im EZ/HP
3-Sterne Hotel Good Night Inn in Brig &

4-Sterne Hotel Montfort in FeldkirchJetzt
Katalog
anfordern!

Mit perfekt eingespieltem

TAXI-Service!
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